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18. Februar 2016. Die DWA hat das Merkblatt DWA-M 149-7 

„Zustandserfassung und –beurteilung von Entwässerungssystemen 

außerhalb von Gebäuden – Teil 7: Beurteilung der Umweltrelevanz des 

baulichen/betrieblichen Zustands“ veröffentlicht. 

 

Das Merkblatt befasst sich mit der Beurteilung der Auswirkungen von nicht 

den Anforderungen entsprechenden Entwässerungssystemen auf die 

Umwelt. Es ist damit Teil des integralen Kanalmanagements wie in DIN EN 

752:2008 und prEN 752:2015 beschrieben. Der Zweck der Beurteilung kann 

hierbei unterschiedlich sein und z. B. planerische oder betriebliche Aspekte 

betreffen. 

 

Ein Ziel von Entwässerungssystemen ist der Schutz der Umwelt durch 

schadlose Ableitung von Abwasser. Dies bedingt auch, dass der Betrieb von 

Entwässerungssystemen nicht selbst die Umwelt gefährdet, indem z. B. 

Abwasser aus den Systemen austritt oder unverschmutztes Wasser in diese 

eintritt. 

 

Der Ablauf der Zustandsbeurteilung besteht aus den Teilschritten 

Zustandserfassung, Vergleich mit den Anforderungen und Ermittlung von 

Zuständen, die signifikant von den Anforderungen abweichen (Mängeln). Für 

diese ist ein Konzept zur Behebung aufzustellen. Hierbei wird nach den 

Teilaspekten hydraulische Leistungsfähigkeit, Auswirkungen auf die Umwelt, 

baulicher Zustand und betriebliche Mängel unterschieden. Die einzelnen 

Teilaspekte sind zunächst getrennt zu betrachten, wenn auch im Einzelfall 

gegenseitige Abhängigkeiten gegeben sein können, z. B. zwischen 

baulichen und betrieblichen Mängeln und hydraulischer Leistungsfähigkeit. 

Ziel der Zustandsbeurteilung ist generell die Bildung von 

Handlungsprioritäten, wobei die Ergebnisse der Beurteilung der einzelnen 

Teilbereiche je nach Zweck der Maßnahme zu einer Gesamtbetrachtung 

zusammenzuführen sind. 
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Ziel des Merkblattes ist die Unterstützung bei der Erarbeitung von 

begründeten Handlungsprioritäten aus Sicht der Umweltrelevanz. Die 

Ergebnisse können z. B. Eingang in übergreifende Bedarfsplanungen zur 

Sanierung finden. Das Merkblatt hat keinen direkten Bezug zur 

Maßnahmenplanung. Es ist nicht Gegenstand des Merkblattes, absolute 

Aussagen zur Umweltrelevanz zu treffen. 

 

Das Merkblatt richtet sich an Ingenieure, die mit der Zustandserfassung,  

-beurteilung und Sanierungsbedarfsplanung befasst sind und bei 

Netzbetreibern, in Beratungsunternehmen oder bei Aufsichtsbehörden 

arbeiten. 

 

Das Merkblatt wurde von einer Projektgruppe in der DWA-Arbeitsgruppe ES-

8.1 „Zustandserfassung und -beurteilung von Entwässerungssystemen 

außerhalb von Gebäuden“ (Sprecher: Dr.-Ing. Martin Keding) im DWA-

Fachausschuss ES-8 „Zustandserfassung und Sanierung“ (Obmann: Dr.-Ing. 

Christian Falk) erarbeitet. 

 

Januar 2016, 44  Seiten, ISBN 978-3-88721-274-2, Ladenpreis: 57 Euro, 

fördernde DWA-Mitglieder: 45,60 Euro.  

Herausgeber und Vertrieb: 
DWA Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e.V. 
Theodor-Heuss-Allee 17, 53773 Hennef  
Tel. 02242/872-333, Fax: 02242/872-100 
E-Mail: info@dwa.de, DWA-Shop: www.dwa.de/shop 

 

Zum Thema „Kanalinspektion von A bis Z“ findet ein zweitägiges Seminar für 

Ingenieure am 20./21. April2016 in Leipzig und am 16./17. November 2016 

in Koblenz zum Preis von 570€ für Mitglieder und 690 € für Nichtmitglieder 

statt. Informationen und Anmeldung über Petra Heinrichs, DWA-

Bundesgeschäftsstelle, 02242/872-215, E-Mail: petra.heinrichs@dwa.de 

 
Auf Wunsch senden wir Ihnen gern ein Besprechungsexemplar zu. 

Falls Sie von der DWA künftig keine Presseinformationen mehr erhalten möchten, senden Sie 
bitte eine E-Mail mit dem Betreff "Keine DWA-Presseinformationen" zurück an 
fachpresse@dwa.de. Damit wir Sie zuordnen können, benötigen wir die E-Mail-Adresse, mit der 
wir Sie angeschrieben haben. Bitte vergessen Sie nicht, uns diese mitzuteilen.  
Vielen Dank. 

Diese Presseinformation finden Sie auch im Internet unter www.dwa.de. 

Die Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V. (DWA) setzt sich 
intensiv für die Entwicklung einer sicheren und nachhaltigen Wasserwirtschaft ein. Als politisch 
und wirtschaftlich unabhängige Organisation arbeitet sie fachlich auf den Gebieten 
Wasserwirtschaft, Abwasser, Abfall und Bodenschutz.  

http://www.dwa.de/shop
mailto:petra.heinrichs@dwa.de
mailto:fachpresse@dwa.de
http://www.dwa.de/
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In Europa ist die DWA die mitgliederstärkste Vereinigung auf diesem Gebiet und nimmt durch 
ihre fachliche Kompetenz bezüglich Regelsetzung, Bildung und Information der Öffentlichkeit 
eine besondere Stellung ein. Die rund 14 000 Mitglieder repräsentieren die Fachleute und 
Führungskräfte aus Kommunen, Hochschulen, Ingenieurbüros, Behörden und Unternehmen. 


